
Formblatt zur Daten&rhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Befeillgtentransparenzdokumentatlonsgesetzes

Jede nsttürliche oder juristische Person, die sich mit einem schrlRlichen Beitrag an einem

Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteltigtentransparenzdokumentationsgesetz (ThUrBetelldokG) vorpfiiohtet, die naohfolgencf
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden In Jedem Falt als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBetelldokG In der Beteiligtentransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur. dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffent!icht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen,

Bitte gut leserlich wsfülten uncf zusammen mft der Sfeftungnshme sendenl

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzenhvurfs)?

Zweites Gesetz zur Änderung des ThürKigaG Drs, 7/6574 und 6783

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer

Vereinigung natürlicher pBrsonen oder Sachen (z, B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentllohe Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§ 6 Abs. 1 Nr. 1,2 ThUrBelelldokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mli Frage 2, Wenn ja, dann weiter mtt Frage 3,)

Name

Landesjugendhiifeausschuss LJA TH

Geschäfts" oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl Ort

Organtsat!onsform

Ausschuss

Geschäftsstelle beim TMBJS

Wemer-Seelenfoinder-Str.7

99096 Erfurt

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ ö Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBeleijdokG)

Name Vorname

! i Gesöhäfts- oder Dfenstadresse U Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zurWohnadresse sind nur erfordsriichi wenn keine andere Adresse benannt wird. Dis Wohnactresse
wird in keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

Postleilzahi, Ort



3.

4.

5.

3.

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBateildohG)

LJHA ist Teil des Landesjugendamtes und nimmt Aufgaben des üö Trägers der
Jugendhilfe wahr, vgl. § 7 ThürKJHAG. Er befasst sich insbes. mit Probiemiagen Junger
Menschen und deren Familien.

Haben Sie in ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

y befürwortet,
l! abgelehnt,
l i ergänzungs- bzw. änderungsbeciürftlg eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schrift!!chen Beitrages zum
GesBtzgebungsverfahren zusammen!

[§ 6 Abs, 1 Nr. 4 ThQrBötelSdokG)

Begrüßung Verstetigung Ausbildungsform PiA und Erhöhung laufender Geldlelstungen
zur Kindertagespflege, Hinzu treten ergänzende Hinweise zur Umsetzung für die
Verteilung der verfügbaren Anzahl an PiA-Plälzen zwecks Hinwirken auf
flächenmäßigen Ausbau. Forderung der Anpassung der Landespauschate auch für
Kinder bis drei Jahre wird als erforderlich angesehen.
Prüfhlnweis zu möglichem Eingriff In die Tarifautonomie der Träger durch Übernahme
der Einigung der Tarih/ertragsparteien.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben

sinzureichen?
;§ 5 Abs. 1 Nr, 5 ThUrBelel(tfoS<G)

>< Ja (Hinweis; weiter mit Prafle 6) L nein

Afenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Antass haben Sie sich geäußert?

üie Beteiligten haben keine Information übermitteSt.]

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

< psr E-Mail

per Brief

•^aben Sie sich als Anwaltskanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schrifttichen Beiträgen
im Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
g 6 Abs. 1 Nr. 6 ThürBetsildoKG)

ja P<. nein (weiter mit Frage 7}

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftfaggeber!

Die Beteiligten haben keine Information übermittelt.]



7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
Betelllgtentransparenzdokumentattonzu?
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBetelldoKO)

X Ja U nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen In den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteiien.

Ort, Datum

Erfurt 13. Januar 2023

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentli'chung in der BTD bearbeitet


